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Pressemitteilung 
 

Kulturstiftung begrüßt erste chine-
sische Stipendiatin in Chemnitz 
 

Dresden, 26. August 2025 I Die Künstlerin Xiaoyue Pu ist von August 
bis Oktober 2025 im Klub Solitaer e.V. in Chemnitz zu Gast | Artist Talk 
am 30. August, 15 Uhr. 
 
Seit 2012 reisen jedes Jahr sächsische Künstlerinnen und Künstler mit der 
Unterstützung der Kulturstiftung nach Peking und verbringen dort am Goe-
the-Institut einen dreimonatigen Arbeitsaufenthalt. In diesem Jahr wurde das 
Programm erstmals zu einem bilateralen Austauschprogramm erweitert. Aus 
fast 30 Bewerbungen wurde die Künstlerin Xiaoyue Pu aus Peking für einen 
dreimonatigen Aufenthalt am Klub Solitaer e.V. in Chemnitz ausgewählt. 

Am Samstag, den 30. August, wird Xiaoyue Pu sich erstmalig der Öffentlich-
keit von Chemnitz in einem Artist Talk vorstellen. Der Eintritt ist frei. Die Ver-
anstaltung findet in englischer Sprache statt.  

Xiaoyue Pu hat 2020 ihren Bachelor of Arts in Kunst in Wisconsin (USA) ab-
solviert. Sie arbeitet interdisziplinär mit Fotografie, Video, Text und Skulptur.  

Während ihres Aufenthalts in der europäischen Kulturhauptstadt 2025 wird 
sich die chinesische Künstlerin auf die Spuren der textilen Industriege-
schichte der Region begeben und diese in Kontext zur chinesischen Textilin-
dustrie setzen. Im Mittelpunkt steht das Material Bambus, welcher in der chi-
nesischen Literatur traditionell Symbol für Stärke, Reinheit und zugleich 
Männlichkeit ist. In Chemnitz erhält der Bambus durch seine Einführung in 
den Botanischen Garten und die industrielle Textilgeschichte neue Bedeu-
tungsebenen. Mit Fotografie, Text und Video will Xiaoyue Pu die komplexen 
kulturellen, historischen und ökologischen Zusammenhänge künstlerisch 
sichtbar machen.  

Weiterführende Informationen zu Xiaoyue Pu. 
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Zum Artist Talk mit Xiaoyue Pu, am 30. August 2025 um 15 Uhr, laden 
wir Presse und Medien herzlich ein.  
                                    
Es nehmen teil: 
Prof. Dr. Manuel Frey, Stiftungsdirektor der Kulturstiftung des Freistaates 
Sachsen 
Alexandra Meißner, Referentin Programmförderung und Kommunikation, 
Koordination Programm- und Stipendienbereich, Kulturstiftung des Freistaa-
tes Sachsen 
Robin Mallick, Leiter des Goethe-Instituts China  
Robert Verch, Vorstand des Klub Solitaer e.V. 
 
Termin: Samstag, 30. August 2025, 15 Uhr 
Ort: Klub Solitaer e.V. 
Adresse: Augustusburger Str. 102, 09126 Chemnitz, Telefon: 0371-67604694 
https://www.klub-solitaer.de/ 
 
Eintritt frei. Auf Englisch.  
Im Anschluss sind alle Gäste zu einem kleinen Imbiss und Getränken einge-
laden. 
 
Bitte melden Sie sich vorab an unter presse@kdfs.de. Wir freuen uns auf Sie. 
 

Hintergrund 

In Kooperation mit den Goethe-Institut in Peking schreibt die Kulturstiftung 
jährlich ein dreimonatiges Stipendium aus. Ziel des Residenzprogramms ist 
der Ausbau des künstlerischen und kulturellen Austauschs mit China. In die-
sem Jahr ermöglicht das Goethe-Institut China in Peking zusammen mit der 
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen einer Künstlerin bzw. einem Künstler 
aus China erstmals einen dreimonatigen Arbeitsaufenthalt in Chemnitz, der 
Kulturhauptstadt Europas 2025. Der Klub Solitaer e.V. in Chemnitz betreut 
die Stipendiaten vor Ort, organisiert geeignete Arbeitsmöglichkeiten und die 
Unterbringung. 

Weiterführende Informationen zum Residenzprogramm gibt es hier. 
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